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Prêt-à-porter Sommer 95
La Femme Douce

Die Modemacher in Paris und
Mailand forcieren eine neue

Weiblichkeit, die freilich
unterschiedlichste Gestalt

annimmt, sich auf Modernität
versteht, aber auch Nostalgie

heraufbeschwört. Sie greift
ganz gegensätzliche Stimmun¬

gen auf von romantischer
Zärtlichkeit zur glamourösen

Hollywood-Allüre, von frischer

Mädchenhaftigkeit zu körper¬
betonter Raffinesse und
maliziösem sexy Touch.

Costume National
in Cinecittà

Ennio Capasa, der sich hinter
dem Namen Costume National

verbirgt als Gründer und

Designer des Mailänder

Prêt-à-porter-Unternehmens,
das seine kreative Mode

ausschliesslich im Rahmen der

Stilistenschauen in Paris zeigt,
entwarf eigens eine kleine
Kollektion aus Schweizer

Stoffen. Fotografiert wurde sie

an jungen italienischen
Filmschauspielerinnen in Cinecittà.
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Modethema Kleid
Ein wichtiger neuer Ansatzpunkt

in der Mode ist das Kleid,
das die vielzitierte Weiblichkeit

mitprägt. Die Herausforderung,
Form zu gestalten mittels
raffinierter Schnittführung,
haben Schweizer

Modemacherinnen angenommen.

Mit Schweizer Stoffen der

Saison 1995/96 haben sie für
das Kleid, vorausschauend auf
den nächsten Winter, interessante

Lösungen gefunden.

Die Nische in der Nische
Spezialisierung und Nischenpolitik

- das sind Konzepte,
nach denen die meisten
Schweizer Textilunternehmen
verfahren. Vielfach handelt es

sich dabei schon um Nischen

in der Nische, um Spezialitäten,

die weltweit nur noch ganz
wenige überhaupt anbieten. Sie

fordern hohes Know-how,

ständige Innovationskraft und

grosse Servicebereitschaft.

"Young Evening"
in Schweizer Stoffen
Die Exportwerbung für
Schweizer Textilien animierte
die Kingston University Fashion

School, aus einem grossen
Angebot aktueller Schweizer

Stoffe eine Auswahl zu treffen,

um damit ihre Ideen für eine

junge spritzige Mode rund um
das Thema Disco, Party, Junior
Evening zu realisieren. Das

Ergebnis zeigt eine grosse
Bandbreite stilistischer und
stofflicher Möglichkeiten auf.
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